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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SV Weidenberg II : SV Glückauf Pegnitz 
Mittwoch, 01.02.2023, 20:00 Uhr

SV Weidenberg II gegen SV Glückauf Pegnitz 1:9

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Glückauf Pegnitz im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberfranken-
Ost) beim SV Weidenberg II umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken
gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Mittwoch mit Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Polster, Kormann und Toesko, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kaum Chancen hatten Schmid / Schiemann beim
8:11, 2:11, 2:11 gegen ihre Kontrahenten Polster / Kormann. 2:3 endete das Doppel zwischen
Schlapa / Sedlmeier und Toesko / Bößl aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kristof
Schlapa, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Michael Kormann verlor. Alexander
Schmid verlor daraufhin sein Match gegen Tobias Polster unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Maik Schiemann gewann anschließend dagegen sein Spiel gegen Jonathan Bößl
eher ungefährdet in drei Sätzen. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Bastian
Sedlmeier bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Andreas Toesko noch ab und quittierte
ein 2:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Tobias Polster wurden Kristof Schlapa unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen
Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits
vor den verbliebenen Einzeln fest. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alexander
Schmid, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Michael Kormann verlor. Da war final
wirklich nichts zu holen. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Maik Schiemann in der Partie
gegen Andreas Toesko, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Schiemann
letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bastian
Sedlmeier, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jonathan Bößl verlor. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Weidenberg II nun ein Punktekonto von 7:11 Punkten auf,
während der SV Glückauf Pegnitz vor dem nächsten Spiel, das am 09.02.2023 gegen den TSV
Kirchenlaibach ansteht, 14:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Weidenberg II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.02.2023 gegen den TSC Pottenstein II.

 Statistik:
 SV Weidenberg II

Doppel: Schmid / Schiemann 0:1, Schlapa / Sedlmeier 0:1 
Einzel: K. Schlapa 0:2, A. Schmid 0:2, M. Schiemann 1:1, B. Sedlmeier 0:2 

 SV Glückauf Pegnitz
Doppel: Polster / Kormann 1:0, Toesko / Bößl 1:0 
Einzel: T. Polster 2:0, M. Kormann 2:0, A. Toesko 2:0, J. Bößl 1:1
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